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Der Gutsherr sucht eine Frau
Ein Märchen aus Dänemark (~570 Wörter)

1. Das Mädchen dachte an vieles! Aber was ist ihm noch nie in den Sinn 
gekommen?
 auf einem Pferd Kunststücke zu machen
 mit einem reichen Prinzen in ein fernes Land zu reisen
 den Gutsherrn zu heiraten
 auf dem Hof des Gutsherrn zu dienen

2. Was muss der Vater tun, damit ihm die Pacht erlassen wird?
 Er muss dem Gutsherrn jedes Jahr drei Wochen lang dienen.
 Er muss für den Gutsherrn einen bösen Drachen töten.
 Er muss für immer das Land verlassen.
 Er muss dem Gutsherrn die Tochter zur Frau geben.

3. Was ließ der Gutsherr vorbereiten, als es ihm nach Wochen zu bunt wurde?
 die Hochzeit
 den Galgen, um den Vater aufzuhängen
 eine Wagenladung voll Gold
 ein rauschendes Fest

4. Wen schickte der Gutsherr, um die Tochter zu holen?
 Er schickte seinen eigenen Vater.
 Er schickte einen Knecht.
 Er schickte seinen Koch.
 Er holte die Tochter selber.

5. Was gab die Tochter dem Gusherrn mit?
 ihren silbernen Schuh
 eine Puppe
 einen Esel
 eine alte Stute

6. Was antwortete der Mann, als er gefragt wurde: „Hast du sie mitgebracht?“
 „Die Tochter wollte nicht! Da ließ ich sie gefangen nehmen.“
 „Sie steht draußen im Hof.“
 „Natürlich habe ich sie mitgebracht!“
 „Ich hatte keine Lust dazu! Hol sie dir selbst!“

7. Wie schmückte der Mann das Tier, das er mitgebracht hatte?
 mit dem Brautkleid
 mit einem Blumenkranz
 mit vielen Girlanden und Rosen
 mit einem goldenen Sattel

8. Wie ging die Geschichte aus?
 Der Gutsherr rannte wutentbrannt zum Hof und schnappte sich die Tochter.
 Der Gutsherr ließ den Vater und die Tochter ins Gefängnis werfen.
 Die alte Stute fraß genüsslich den Blumenstrauß.
 Die Tochter heiratete den Gutsherrn schließlich doch noch.
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